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intelliMMllU M Laibachtt Mnng ^ l r . 292.
Sparkasse- lm> Pfandmts-KundmachNg.

Wegen des für das I I . Semester 1873 vorzunehmenden Rechnungs-
abschlusses werden bei der gefertigten Tparka f fo

vom 1. Jänner bis inclusive 15. Jänner 1874
uxder Zahlungen angenommen noch geleistet.

Ebenso bleibt das mit der Sparkasse vereinte P f a t t d a m t ob
des Abschlusses pro 1873 in der Zeit

vom 30. Dezember 1873 bis 1«. Jänner 1874
für die Parteien geschlossen.

Laibach, 13. Dezember 1873. (2969—2)
Direction der krainischen Sparkasse und des mit derselben

vereinten Psandamtes.

Höchst gmgntlt

Weihnacht-Heschmke
zu bedeutend herabgesetzten Preiset», als:

Kleiderstoffe von fl. - 30 aufwärt«, ! Jacke von sl » - aufwUrtS,
Saiwarzsamml « » —70 „ , Regenmantel „ ,< 7. -
Nobleß „ ^ 150 ,. ! Umhängtuch „ ,. 3 50
Fnle . « 2.30 „ ! Tartan« ^ ,. —30
Nalmoll . „ 1-10 ^ Vorhänge ^ ^ - 30
Tuchtlcid ^ „ «' —
und verschiedtNt andere moderne «rtilel in den neuesten Ausführungen bei

^ ^»«»vz^.
(2981-3) Lakach, Hauptplah 7.

Für "Weihnachten und Neujahr
1 sehr praktische und elegante Geschenke,
• als: Woll- Kops- und Umhängtücher, Maule», liaschliks, Capuckons, Seelen-

wärmer, Westen, Wollkleider, Gamaschen, Strümpfe, Jankerl, Schärpen, Schuhe, :
j Pelz- und Wollcolliers, Mvff, Pulswärmer, Tuch- und Tricothandschuhe, Seiden- \

schürzen, Crep de Chintüchcr, Seiden- und Wollmanchcüen, Chemisetts, i
Krägen, Unterärmel, Manchetten, Mieder, Neyligeehauben, Schürzen, Schleier,
couftrierte Streifen, Strumpfbänder, Chignons, Zöpfe, Seidennetze, all« Gat- j
tungoü Herrencravaten, Krägen, Manchetten, Chemisetts, Knöpfe, Hosen-
träger, Wulihemdcn, Leibchen, Shirtinghemden, Wasch- und Glacec-Handschuhe •,
fur Herren, Damen und Kinder u. 8. w. bei !

A. Eberliart,
(2982—2) Laibach, Sternallee.

g Tausend j
i schöne neue Sachen von ausländischen ]

I Kinderspie lwaren (S985 .„ j
l und |

I Galanterie-Gegenständen j
l empfiehlt die gefertigte Handlung dem geehrten Publicum !
j mit der Zusicherung billigster Preise, bei bekanntlich \

$ reichster Auswahl , vom Schönen das Schönste! ?
( Von Puppen mit Wachs- und Porzellankttpfen sind \
|| wahre Prachtstücke angelangt, ebenso allerlei /immer, Küchen, ]
g NObel, Theater, Handlungen, Stauungen, Rrunnen, Kutschen, *
j Equipagen, Omnibusse, dann Pferde, Hunde, Katzen, Hasen \
J( m i t Maturfell, allerlei diefliigcl, Mi l i türausrüstungen, Zerleg- j
g und andere Spiele, (hristhiiumverzieiungen und LichthSlter, I
K Jaxsachen etc ]
fi Für Erwachsene empfehlen sich meine bekannten Wasser- J
j werke, Nachtlampen und Tintengefässe mit naturgetreuen, j
g herrlichen Landschaften, neueste Albums, Mappen, Fächer, j
h die mannigfache Auswahl von Lederware, Toilettgegenständen, j
H plattirten Waren, französischen Tassen, Zuckerbüchsen etc. 1
£ Um zahlreichen Zuspruch ersucht der ergebenste ]

l Spitalgasse. Andre Schreyer. |

weihnachl^geschenke.
Wlsnes penllelunl-on, l,2l-l8es Ltanä- u-id 8tuiunssn, »Lnwsiier lagononunsen ans dcn

renomminestsn ^abli'eü. ^aont- und 8LN^»slWlilll«sun^bn, sinr (iollc^tl<nl slsqliütsr sillslses
Upesnssuoltvs, felllblnooles neuester Lonstluctim,, Kliks08ltop«, Nel»8ivugv, ^etallbasomvtes und
Yl°n880 ^U8V„2nl pllsscnoec Gegenstände.

Wegen Mangel an Raum und Zeit gänzlicher ^Uu»ve>»l^«us sämmtlicher

Nähmaschinen
^»w«!«s'>Vll5on, verbesserte ttowv, pr,i?qslsünt. ßsovss ^ Llllles, 8lnnos, ^0NV8, englische kl»'
8tlllm»8enlnen U"d «llltäs ««ntus8m»8vl,lnvn nuo »2nllm»8onlnen zu Fabrilspreisen, so lange
Vorralh ist. Slimmtlichc Maschuien fi»d aus den bcste» ftauiltcn.

Niklas Nudhoher,
(3001) Uhrmacher und Opliler, vis-^-vi» der Sternallee, 85,

Lail'aclis 1
billigste Einkaufsauelle

für ' ^

MllU!!l8UiUM!ll8W8l:!i6ütL
nur denn

Weilmaelit5mann: N^aclooikMüe^o l68.
Pioi'!t Auswahl in pariser und wiener Vallfäckern. Portemonnaies,

Cigarrenlaschen, Meerschaum» und Veinstein Ciczarrellspitzeii, Mappen,
MllsilalbumS. Holz«, Glas- und Vronce Galantenewaren. Parsttms in
allen Werllcden und Seife bester Qnaliiät zu 5, 10 »nd ii<) tr. pr. Lti lcl;
Sclimuck aus Kautsckul, VlaS und GchildlM, prachtvolle Herren>Man<
scheltlnüpfe, Talmygolü' und Oxyd-Uhrletten, itofser, Dieilt' und Damen
Handtaschen, Theekannen,c.

Neueste

Damengurtel mit und ohne Taschchen.
8 n i e l m l l l M

zu Spottpreisen:
Puppen von 10, 15 kr, bis 5 fl,, Eckacktelsrielwaren. Fissuren, Theater,
Veiten, Kosten, Vleöspielwaren. Porzellansriricc. Leicricisten. Villards,
Wull- und Machll.Thiere, lHesellschafts> und noch viele andere Spiele in
reicher Auswahl. (29-9—2)

Achtungsvoll

Julius Mayer.
>2«1>lltlsci,l,l»»'

Petroleum-.
Kochöfen.

Prakti-
Kchcstc

Ertiiidiin^

auf die billigst,' Art in jcdem Raum ohne Nanch odcr Geruch und ohne sseusrSgefahr
zu lochs» und zu braten. (2!»53 2)

Dic nicd ichll, Äparale consumieren in einer Gtunde nur um e i u e n Kroner
Vrsiiüstoff per Flaünüe u»d s«:ld fttr ei l i , und mthrcre Pelsoucn das Stl lct, solid
constlliiert, von sl. 6 l>is f l . ii0 zu Habeu l'ri

Josef Karinger.
- Daselbst vorr«ll)ig zu obiqen Ocflü Kl'chlüpse, Ensserolle!,. <ta>>< ftV,di!nstsr, >
" M!lchpfll!!l!e»,.<l»gslsaffe.brr!!Nfrlau!', mlt Epir i luS), Waschschlissslu, W»sftre,mer, >

ilc^l,» >li, Ccl,!,'l>sute>, ^l l l jc l iü'ül l ! ! : ic. :c D

(27l7-2) Nr. 5>!i40.

Erccutive
Realitäten-Vcrstcinclllllg.

Vom l. l. Vechlsytiichte Tschcrnembl
wild belarmt ssem^chl:

ES sei über Ansuche» deS Mulh.
Gelsin von Michaclsdorf die ef,culioc!
Feilliietunc, dir dem Johann Noschilsch!
von Roßlnichel aehö igcn, gnichllich alifl
82(1 fl. ycschählen, z^ Gllmdduche der
Heirschaft Sriscnblrg 3ub tom. X I I , lol.

8 1 ' / , vollummcndm Neclllät bewill'gl
und Ii<czu drci sseilbietul'ßS Ta^,sc,tzu"l1l"-
und z^ar dic erste auf dcn

9 I i i l i n e s ,
die zweite c,'«f den

l ^ . 3eb rua r
und bic drille auf den

6. M ä r z 1« 74 ,
jedeemal vormillogl» 10 Uhr, !n der ^
richtslanzltl annemblifl worden,

K. l V^iitsgericht T,ch«rnembl,
2. «uhust 1873.
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Für Landwirthe
existiert keine billigere und bessere Zeitung als das seit zehn Jahren er- F °

scheinende populäre illustrierte Wochenblatt für jedermann

; F£sf Der praktische Landwirth 17^g ^
Derselbe wird nur ganzjährig abgegeben gegen Fraucoeinsendung

(mittelst Postanweisung > von 2 sl. ü. W. und genauer Adressangabe an di* ^

Administration des „Praktischen Landwirthes", -
Wien, I. rielHclimarkl «. (2871-3)

Zu beziehen durch l ,n. v. l(Io!nm»>s 6. 5vll. Lzmbesl,, Vuchhaudlunll iu kaibach.

Krote'jche Ausgabe.

l l ^ l i <̂  l !v ̂  ^ U 1 ^ 1 l? ? ' ""ch b« «?««'«be ltyl» Hand.)' Ml «in.
(^ P,si« ,5, fi. »« l l . ö. w.

Nei ^ . «H. V '»GOZ»««' in Laibach:
Große Auswahl

lii»l<l«>lll< m«l<»», l l<ls< « und

««sk<><<>,,llor»««-undl)um< «
ksilst« u und Hlnm lxXU'l«, Nn
n»<n- uud liil>«lvs»»<llN>/<'n.
»nm< l!!lu<< ssi»« k<« uub 5li<

" " d liil,«l«s>»<sNmps«n, l l o r

gnode ssluähle. Faullisic i>i,b ssl
^ « ^ ^ '»x stillt,, sowcbl in Chiffon a!S auch

h J)ie

Damen-Moden- ,
\ Putz- und Wollwaren-Handlung

Ernst Stöckl
I empfiehlt als passoude

j Christ-Geschenke
* elegante DameDhüte, Coiffuren. Theater-Capotten und Kinder-
ü Cnpiichoiis,

h Damen-Jaquets, Paletots und Dollmans.
K Pelz-Garnituren
| aus Edelmarder, Goldiltis, Taiu;her, An^ora, weiss Fuchs,
h Luchs, Bisam u. s. w.

W o l l - T ü c h e r ,
Q Wollgilets SeelenwiirnuT. Kinder-JiieKclien, Wollröcke, Damen-
' und Kinder-Oaniascheo.

I Nouveautes
h i n Chemisetten, Stoart-Kransen, (rene dc chin-Fichus, Band-
I ifarnituren, seidenen Schleifen und Naschen, gestickten Leinen-
\ ^ittistli)clu>rii, gestickten Krägen und Nanclietten, modernen
f Miedern, Corsets, Schlepprlicken, Damen- und Kinderschürzcn.

| Für Ballkleider
\ Klatt und faconniert Brüsseler Tull, Crepe-Llsse, Tarlatan etc.

' Alyrthcncoiffurcn und Brautschleier.
Beste Mähmaschine

für dyii

Familien-Gebrauch:
The „Little Wanzer",

bewahrte amerikanische Schiffchen-

E Doppelsteppstich-NähmascMnB 2
zum Hund »'•<• Fussbelricb

s«hr einfach construiort, infolpo dora leicht zu
orlornon und dorn •n-l'«oriliniti|rier-
r i t i l t e i t nicht unterworfon, wurdo auf dor
wionor WoltausHtollunp durch

zwei Verdienstmedaillen
prämiiort. (2968—2)

Casino Nachricht.
Die Vornahmt ber Wahl der Directionemitglieder dc« OaftnoverelneK fUr !

die lluStreleude Anzahl derselben wird am (2955» />) 5

Tonntag, den 21.d.M., nachmittags3Uhr
in den Brsfiuelocaliliitcu siallfii.den, wozu bit wahlberechtiglen bestilndigen Mitglieder !
hiemit singtladsn wrlden ^

Der Rechuungsabschluh f l lr d°s Vereinsjahr 1873 liegt durch 8 Lage vor Ve- !
sslü«, dcr Gcneialvclfamlnluiig (§ l l l i t , c. V , 8 t ) zur TiusichlNllhme Helm Vereins, 5
Custos auf ^

V a i b a c h , am 10. Dezember It<7i<. l

Oastnovereins -Zirection. ^

JB^** Der echte "^HI

WILHELM'5
antiarthritische antirhcumatische

B l u t r e i n i g u n g s - T h e e
(l>!n!«iniqcn> gegen Gicht und Rheumaliimui) !s! »<»

Winter Cur
das einzisse sicherwirkendeNlutreinigungsmittel,
W ^ i f f B N V W ^ K K ^ W M ^ da diese« von brn eisien w«tlNNV»M^>«WlK!»l«W
^ Mit Vlwillignlig itti mrdizinlschen Nulc'lliättn A Dmch Nllerh Kr, V
W der I, l Ho'tänllei A k° ,, ̂  n n i , «« ^ .̂ l. Majssl«, Patent ^
K laut Veschluß N „ r . U » " v p 9 5 ^ gegen Fälschung ^
^ Wim, 7. Dezember " m,l dem bisten Erfolge °n- Z gesich,ri. L
«< lft.')8. !« gewendet uud degulllchlet W W i e n , ! < i 8 . M ü l z ! 8 ? 1 . i »

8^,s f<«N^MV!^HWMWV» wnrde. t y , » , V / ^ M V « l W N H l M N V ^
Dlescr Thee reinigt den ganzen Organismus; wie lein ander«»«! Mit tel omch.

sucht er die Theile dr« ganjen i lö lprrs und enifrrn« durch innerlichen <ä>>blauch alle
mirciuln adgelagerteu KranlheitSftoffe aus demselben; «uch ist d,e Wirkung eine sicher
andauernde, (2774 l )

G r ü n d l i c h e H e i l u n g von Gicht, Rheumatismus, Kindersüfzen u»d ver-
al l l lm hartnäckigen Uebeln, stet« eiternden Wunden, sowie allen Geschlechts« und Haut?
llu5schlllgellllulhciltn, Wimmcrl am llörpcr ober >m Gesichte, Flechten, iyp?llillschcn
Orschwltren.

B e s o n d e r s g ü n s t i g e n E r f o l g zeigte dieser Thee bei Anschoppung der
keber oder M i l z , sowie bei Hiimorrhoidal-Zuständsn, Gelbsucht, hettia/n Vtriven-,
Musis!» und Gelenlschnnrzen. dann Magendrücken, Winobeschwerdeu, Unlerleibs Ver»
stopsunss, Harlibsschwerden, Pc,Uul,oüen. Manneeschwüche. tzluß bei Frauen u. s, w.

Vc iden , lvic Slrophc'lranlhciteu, Driisengeschwulst weiden Ichuell und yl i ind-
l,ch geheilt rurch anhaKende« Thcetilulen. b» derselbe eln milde« Golocn« (lluftöleNde«!)
nub ulintleibendes Müts l ist.

Musseilbasle Zeusnissl, Nnerlennnng«- und Velob«ngeschrelblN, welche auf Ver-
lllügri, ssro'l« zugrse»t>l! m^idln, tissläl'ffeli drr Wahrhsil g<mäfi ol^lgs NiigabsN.

Zum «sweise des Olfagts« fityren wir n<.chs,che,io eine Reihe anerlennrnder
Znschrislen an:

Herrn Franz W i l h e l m , »polheler in Neunlischenl
Vollusanl, m der Moldau, 25. März 1"73.

Zweimal lies ich bereit« durch drill,- Hand von Ihrem beiUhmlei, Wilhelm«
anüarthililschen »ntirheumaoschl» Glutreinigun<i«: thee bringen, und da diesir l'ti
mcinen Freunden sehr gute Wirlung licroorblachte, so wnioe ich mich gsgenioüitig
direcle an s,e mit dem Eisuchen, mir sogleich zeh,, Pacl.le. woillr der Betrag von
10 ft. ü. W. l» der Nnlagc folgt, eiuzusnideu. «chlungovoll zeichilel ernebenst
, Vudv ig v. M d i y l l ,

l. t üsltrr..ung. Blcecousul.

Hcrr Franz W i l h e l m , Apolheler <u Neuntirchen!
Hollslistrin. dn, 31. Mär, 1873.

Empfangen sie meinen innigst',, und herzlichste« Tant sllr die schnklle Z sen-
dung ihres Wilhelms autiarihrili chs» nmiih umatischen Vluiit-inig'iiig« Tt>e,S

Ich hadc drnselbrn zum glößim Th-ile <r!b,t verblauchl, zum Thril auch mei.
nen Freunden und Brlannlen milgriheill.

Von allen lencn, die Ihren Wilhelm« antiarthritlschen antirheumatischen Vl»,l,
rcimgungO.THee brauchlu. bin ich rriucht und btl.uül°g, worbrn. Ihnen ,hre Uss-
seruiig zu beilchlrn, und ihren wärmsten Dant Itinen llusznspiechei,. Vesondsls
be, ni'r zc,gt der Gebrauch Ih,e« Ther« elfiniüchc Wirlung; mein c,ich> schs«, ̂ 'cisni
trotzte biehcr jeder Bchandlung durch l.eiuahe 2^I^hle, durch den col!t„uiir!ichs» Os.
brauch von 8 Pacleien Ihres W.lhslm« anliarthllüschs« aulirheumalischen Thees »st
mein feiten oelschwlinden.

Nachdem ich den Gebrauch Ihr?« Wilhelms antiarthritischen llnürheumatischen
VlnIreinigu nsttẑ Theei! jlizt for,,us lzrn fllr gut und heilsam finde, ersüchr ich höflichst,
mir abermals zwölf Packele Wilhelms anliarthritischrn anürhrumalischsn Blnirrin,-
guug«.Thees julommeu zu lassen, wosür ,ch beiliegend den betrag sende. Mit aller
Hochachlniig Ihr daulschuldiger

I o h . Unter le i toer ,
^ Guleb sitzsr.

Herr Franz W l . h e l m , «potheler in Neuntirchen l
M. Echvnberg. den 5. Mai 1873.

Ich ersuche Sie abermals eine Lieferung von zwei Dutzend Packeten I!,re« c,uS'
c,ezfichne!en Wühslm« anliürthritischen ^nlirheumalischen Viutrein gung«-Ther nensn
Nachnahme gesillligst zu ttbcrsendcn. Mit besonderer Hochachtun» Euer Wohlaeboren
ergevenster

I . V. Fröhlich,
Oberst in Pension.

Vor Verfälschung und Täuschung wird gewarnt.
Der echte ^ l l b o w » ' » llMiarlhritisch, antnlmimatische Vlulreiniquull? Tbr? in

nur ,u beziehn! au«, der ersleu inlernlllionllleu ^ U d v i u i ' « anliarlhrilischen «inii.ke..
mallschm BlnrciNlgungslhrc - Fabricalion in Nrunlirchm bei Wieu oder in n^.i«.«
in bcn Zliluiigru aussesllhrleu Niederlagen " " " " "

(«-in hacket, i n « Oaben gethei l t , nach Vorschrift he« Allte« bereile»
sammt Grb.auchsanwsisnng in o.oersen Sprüchen 1 Gnlben. Separat sNr Vtempel
inid Packung 10 lr.

Zur «lq>i,'n,lichl>il ds? p. t. Pnl,li<-,,mS ist dss echte ^ U d « ! , » ' « « t l « s .

, . « « . , . . ,'oN's l ^ m k : < i l , i : «,...„,».,. >c1,e Apo.h^ « , .u^ , . . s : < ,.r,
Ks^no r : <><»r̂ : V l r n n i „ n l ; - lil»»l<>«sus<; « „s , »ii»me«'"»»«»>><»>:

r l » « t ; K » r » 5 ä i n : Vr. ^ . U^ltor, Npo.heltr
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Erns ter (2986 2)

Hsirat5-Äntrag.
l i n junger Geschäftsmann, 23 Jahre alt, im

Vefihe tiue« sehr gutm Geschäftes, sucht auf
diesem nicht mehr ungewöhnlichen Wege ein jun-
ge«, häuslich erzogene« Fräulein ,ur Frau. 2r>
wünscht wären einige Tausend Gulden Mitgi f t
zur Vergrößerung des Geschäftes. Ernile. nicht
anonyme Anträge mit Veischlusz der Photographie
unter „ » . » . « V » an die Expedition,
Strengste Verschwiegenheit wird verbürgt.

Man verlangt
tüchtige Agenten flir Artikel erster Nützlichkeit,
welche an der letzten wiencr Weltausstellung
3 Ehreudiplome erhalten haben. Gili,st>ge Vedill-
gungen. Sich anzumelden an deu T>r. der Al l i -
anz in Chaux de fonds (Schweiz) unter Veifl l-
>ung von Wt r . f l l r die Rückantwort. (2954—3)

aus hiesiger Handels«Lehrc>»stalt, in der ciufachnl
wie auch der doppelten Vuchhaliung beniander»,
welcher au« mehreren GrUnoen aus dem Ver-
banne dieser Lehranstalt scheidet und in allen
kaufmännischen Fächeln gewandt ist. mlluscht
hier oder in der Umgebung als B u c h h a l t e r
oder (Korrespondent acceptiert zu werdeu.
Gefällige Anträge beliebe man po»tn r«»rlwt«
unter der Lhiffre l^. X. abzugeben 3<»00

Marseiller Gallerte
das bewährteste und schnellste

Weinklärungs-
l)finDfrlif|srrun[i!iiiiittfl
sammt der Gebrauchs-Anweisung
empfiehlt

Als. JoL Hartmannn
in Laibach. (mj-o

Comptoir im Gramnig'schen Hause,

Collectiv-Anzeiger.
Aufgenommen werd«» : Ztiiungsannoncen

und Piänumeralionm, Koslsludeiiicil und Mäd^
chen, Wohnungen; Tienst suche«: ss^rst.
mqenieur, Vuchhaller, HaudlungScommis, Ndva-
catcnschrciber, Haus- und Fuhrlnechte. Küchin-
neu. Dienstmädchen; —Unte r r i ch t erthei len :
Llavierspielerin. Realschüler; - ver lauf t wer-
d e n : Landgüter, Gast' und Zm«htt»Icr. ^»cl l r ,
bäcterei, ein Reisepelz; —verpachtet werden:
4 Gasthäuser. Näheres im Unnsnceu V u r e a u ,
valbach (Flllstenhof). C<!W«)

Weihnachtsgeschenken
empfiehlt: eiue große Nuswab! der geschmack-
vollste» Tragaut f igure», (Chokolade, und
W i n d Vonfect, dann einen reichen Vorrath
von schönsten und belebtesten <?hristba»!!l:
vcrzirrungen. Vondains- und Viqucur-
Bonbons. l,2llittcnpaste» und v«»itten
wi» stc, 5llct)enbrot, VaselerVel'fuche»,
weiße Weihnacht«, und V/iirnberssrr
Makronen ^cbkuchell. Passiancc- uud
andere« Thecgebäck.

Auch hält stets frisch nnd echt am Lager:
russischen Thee u, echten Iamaita-Num
(599 ) n . < Äs i le t / .

Schmerzlos
ohno Einspritzung:,

o{me bit Verdauung ftömibe SHebicamtnte,
cljn« Folffekrankhelton unb* Be afaatö-
rnngr f)t\\t uafi «iner (ti unjü^lfoen (JäKen *fpi
fc?U>afrten, gränz n e u e n Methode

lli«rmMlltr<*nflftNM<*,
sowohl t « « v n eillslandcn« a!« auch noch !«

u »̂  » l » r t n» » > » « » ,
M!tsli«d d«i mlb. Yacultiit.

H»»e«, Ttadt,
Habsburgerstasse it.

Nuch Hautauelchlöge, Etllcturen. ? ln»» l>«<
? r » u « n , Vlllchsuchl. Unfluchtbarlelt. ??N>^
lionc»,

«bens», ol»n» i n «ol in«la«l i od« zu brennen,
ftrophulöle obn «^?lill lU»ol»« 0 « « o l l ^ ü r » .
Streng« Discretion wirb gewahrt. Honorierte,
mit Nam«n ob«r llhlsfr« be,«ichnete Vliese »«rden
umaehlnb beantwortet.

«ei Einsendung von 6 2. o. w . werben Hell»
«ittel sammt Gebraucheanweisnng poftw«nb«nb
lugestnbet. (l«5,«-<Y)

Der ergebenft Gefertigte empfiehlt dem geehrten Publicum seine mit allm zum s'

illlslllltz uon ChrisilillllMl'll ^
beftgeeigneten Nrtileln wohlverseheue l

Zuckerbäckerei !
zu recht zahlreichen Einlilufen — Ebenso tmpfehle filr die Feiertage Gugelhnpf , !
Pst izen, Pinsa und Früchtenbrot in vorzuglicher Ollte. l

Hochachtungsvoll l
Gd. Winter,

(2996) neben der H r a d e h l y brücke.

Industrie-Gesellschaft.
Die Generalversammlung vom 21. Oktober d. J. hat be-

schlossen, das 9 der am

2. Jänner 1874
fällige Dividenden-Coupon mit 35 fl. einzulösen sei.

Die Auszahlung erfolgt von dieser Zeit an bei der Gesell-

schaftskasse in Laibach.

(2994-1) Der Verwaltungsrath. y

I Äichere Hilfe
X f ü r Männer!

Geschwächte und Impotente finden gründ-
liche Velchrunn und einzig sichere und
reelle Hilfe in dem bereits m 74 Auflagen
(liber 2 0 0 M 0 lspempl.) verbreiieten Ä >cde:

^ ^ . ^ ^ ^.ttr Netlluö Telbstbcwahruug. Iuverläs-
D ^ D ^ ^ ^»ster Nathneber bei allen durch Dnanie, Auöschwcifnug und Anfte
> °ung entstandenen ilranlheiteu «nd Zerrüttungen dee Nerven- und
> Ieugungsslistemb." M i t 2? Abbildungen Preis 8 fl. Zu bekommen ,n jeder
> «u^bandluug in re in ig in « . PoenileH Tchulbuchhaudlung (Gegen Einsendung
> von 2 fi. <̂ l r . erfolgt »rancouerseudung in (louvert.j z M " verwechsle man
> das <buch nicht mit anscheinend ähnlichen, jedoch auf schmutzige «peculation be-
> rechnete« Vroschüren
> « M - Tem Vuche verdanten allein binnen 4 Jahren 15.000 Personen Vesnnd-
> WllM^ heit und neues ^ebe«. - Ueb̂ r die Erfolge desselben wurde allen Ueglerun«
> ,en eine besondere tenlschrift vorgelegt (8061-8) l

! Apotheke „MIN Gngel"
1 (vormals „zum Schutzengel"), K.kl»mel,, ^ leneljjti-iz8»e.

Der Cefeltigle macht eineni verehrten Publicum und den Herren Aerzten die
höfliche Nn^iae. daß er mit dem 9. Dezember die Apotheke „zum Schutzengel" (nun»

> mehr „HUM Knge l ' ' ) in der Nienerstrasle Übernommen bat.
» Ernstlich bestrebt, durch ein reiche« i!ager der anerlannt besten Arzneimittel des
! I n - und Auslandes und besonders der bewährtesten medizinischen Specialitäten, so

wie durch Errichtima, eine« chemischen Laboratorium« nnd durch prompte unl» re'lle
^ Bedienung allen Elforbermssen der Jetzt,eit zu entsprechen, wirb der <3efert>gle nichts
^ uuterlaffen, um sich da« Vertrauen eine« verehrten Publicum« zu verdienen und selbe»
^ nach Killst?« z>l rechtfertigen. (2990 1)
> Bestellungen au« der Provinz werden in lttrzester Frist und wo nur miisslich

umgehend entweder n/a/n haare Bezahlung oder gegen Postnachnahme effectuierl.
l Au« Rllclstcht endlich fUr die heimische VeoÜIler.'ng sowie fllr die hier wel-
l lenden Fremden wird in der neu erllffneten Apotheke sloveuisch, deutsch und italienisch

» gesprochen werden.
> L a i b a c h . 30, Dezember 1873.

t^abrlel JPIceoli,
Apoiheler und Lhemiler.

F ü r passende

empfehlen unser reichhaltlaes ^ager aus allen Fächern der Literatur zur freundliche«
Beachtung, insbesondere elne reiche Auswahl von

JugelUchristcn nnd MMchc ln
für Knaben und Mädchen vom jüngsten bis zum reifern Alter

z» billigsten und höhern Preisen.

Mchtee UM WchMssee
Pracht- und Kunstwerke

in feinen eleganten Einbänden.

Ml»!-. P,M,il- m,l> E,s,a,ll,nn8s,s,chel.

als Tänze. Märsche. 2. m,b ^händine Clavierpteceu. epernauSzilae Lieder
mit und ohne Begleitung :c. — Die Elavierwer l t der hervorragendsten Meist",
alS: « o l z r t , Lootlwvon, «aylln, ^obol». Llomonti ic. in den schönsten «">

correclesten Ausgaben.

Ferner

von hervorragenden Münchner Künstlern in Goldrahmen'
Motiv vom Königssee z A g h ^

vo» F. F e l d b t i t t e r . ! ^ ^
I , t Goldrabmen Preis ft. 90 in österr. Silber. ! " ° " ^ " <le r t.

Motiv vom Hintersee ^ """ "" ̂ ' ^ " ' " "̂ ^
von F Feldhütter EdtlUM

I n Ooldrahmen Preis ft. 90 in Silber. ^ » " ! « , » » „
H» .» /z^v « ^ von C. Ockeit.
M o t l v vom wbersee 5 ^ mit Goldrahmen ft. 00 in Sllbts.

von I . Scheyerer. ^
I n Ooldrahmen Preis ft. 130 in Silber, ,<"' 5» ^ l ^
A««esch«ss...« Hirsch v«n «mem G"U ^aMM

Hunde gestellt " i t «nem Zluchs. wilde ^nlen jase""'
von M. M l l l l e r , ^ ' von S toeger .

I n Goldrahmen Preis ft. 90 iu Silber. Preis mit Voldrahmeu ft. 38 in Gilb"

Oellarbendruckbilder
^ nach den berühmtesten Meistern zu den verschiedensten Preisen von ft. 8 bis 40, " l t

und ohne Goldrahmen!

Gegen monatliche Ratenzahlungen!

U M ^ V 3 , l ! l M ) ! j c l l M l l l ^ c l ! gcwülischt. aerne gemacht, und biltt"
' » » ^ bei Bedarf von Ingendschriften u.'d Vilderbüchern m.r um ssefall^
Angabe, ob das Gescheut für zlnaben oder Mädchen und für welches M"»
bestimmt. (6üt>)

Ign. V. Lltinmayr A F. Mmberg's
Buchhandlung in Mbach. ^

Vrn« nnb Verlag von I , n « , ». «l«lnm«yr « Fedor V««b,rg.


